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01.4 Japan 2023. 124 Min. R,B: Wim Wenders. Buch: Takuma 
Takasaki. D: Koji Yakusho, Tokio Emoto, Arisa Nakano, Aoi 
Yamada, Yumi Aso, Sayuri Ishikawa u.a.

Perfect Days

Hirayama reinigt öffentliche Toiletten in Tokio. 
Er scheint mit seinem einfachen, zurückge-
zogenen Leben vollauf zufrieden zu sein und 
widmet sich abseits seines äußerst strukturier-
ten Alltags seiner Leidenschaft für Musik, die 
er von Audiokassetten hört, und für Literatur, 
die er allabendlich in gebrauchten Taschen-
büchern liest. Durch eine Reihe unerwarteter 
Begegnungen kommt nach und nach eine 
Vergangenheit ans Licht, die er längst hinter 
sich gelassen hat... PERFECT DAYS ist eine 
tief berührende und poetische Betrachtung 
über die Schönheit der alltäglichen Welt und 
die Einzigartigkeit eines jeden Menschen. Aus 
dem Auftrag für eine kurze Dokumentation 
entstand binnen kürzester Zeit dieser Spielfilm 
- durch und durch ein Wim Wenders-Film und 
vielleicht sogar einer seiner besten.
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Adresse. 	 Am Kirschberg 4
                 	 99423 Weimar
Preise.    	 9,- Euro, 8,- Euro erm.
Mo-Mi: 	 8,- Euro, 7,- Euro erm.	                 	
Kinder unter 12: 5,50 Euro
+1 Euro ab 130 Min. / +2 ab 150 Min.
Info. 	 www.lichthaus.info
Kontakt. 	 post@lichthaus.info
VVK. 	 www.kinoheld.de

Druck: Buch- und Kunst-
druckerei Keßler GmbH

Die Auszeichnungen des Lichthaus Kinos:
Programmpreis Spitzenpreis des BKM* 2005 - 2022
Programmpreis Mitteldeutschland 2004 - 08/10/12-22
*Beauftragte(r) der Bundesregierung für Kultur und Medien
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Le règne animal. F 2023. 122 Min. Regie: Thomas Cailley. 
Drehbuch : Thomas Cailley, Pauline Munier. Darsteller: Romain 
Duris, Paul Kircher, Adèle Exarchopoulos, Tom Mercier u.a.

Animalia

In einer nahen Zukunft wird die Menschheit 
von einer rätselhaften Krankheit heimgesucht, 
welche einige Menschen nach und nach in 
tierähnliche Kreaturen verwandelt. Beim 
Transfer in ein extra gebautes Zentrum, in 
welchem versucht werden soll die genetischen 
Mutationen aufzuhalten, kommt es zu einem 
Ausbruch. Angetrieben durch die Angst vor 
dem Andersartigem bricht offene Feindselig-
keit in der örtlichen Gemeinde gegenüber den 
Kreaturen aus, die sich nach dem Ausbruch in 
die umliegende Wildnis zurückgezogen haben. 
Darunter auch die Mutter des 16-jährigen Émile 
(Paul Kircher), der sich zusammen mit seinem 
Vater François (Romain Duris) auf die verzwei-
felte Suche nach ihr begibt. Während François 
an der Vergangenheit festhält, bemerkt Émile 
ersten Mutationen an seinem eigenen Körper...

USA 2023. 133 Min. R: Alexander Payne. B: David Hemingson
D: Paul Giamatti, Da’Vine Joy Randolph, Dominic Sessa, Carrie 
Preston, Andrew Garman, Tate Donovan, Gillian Vigman u.a.

Weihnachtsstimmung? Leider nein! Im Elite-
Internat Barton Academy betreut der unbe-
liebte Lehrer Mr. Hunham (Paul Giamatti) die 
unglücklichen Schüler, die nicht wissen, wo 
sie die Feiertage verbringen sollen. Nach ein 
paar Tagen ist nur noch ein Schüler übrig, 
der aufmüpfige Angus (Dominic Sessa). 
Zusammen mit Köchin Mary (Da’Vine Joy 
Randolph) erleben sie allerlei kuriose Missge-
schicke und bewegende Momente, die das 
ungleiche Trio zu einer Ersatzfamilie wider 
Willen zusammenschweißen. Alexander 
Payne holt nach zwanzig Jahren wieder 
Sideways-Star Paul Giamatti vor seine 
Kamera. Mit viel Feingefühl, und dem für ihn 
typischen Humor erzählt Payne davon, daß 
man oft von den Menschen am meisten lernt, 
mit denen man am wenigsten gemein hat.

USA 2023. 110 Min. Regie: Sofia Coppola. Buch: Sofia Coppola
Darsteller: Cailee Spaeny, Jacob Elordi, Ari Cohen, Dagmara 
Dominczyk, Tim Post, Olivia Barrett, Rodrigo Fernandez-Stoll u.a.

Kimitachi wa do Ikiru ka. Japan 2023. Animationsfilm. 124 Min. 
Regie & Buch: Hayao Miyazaki.

Im Alter von nur 21 Jahren war sie eine der 
berühmtesten Frauen der Welt. Dennoch 
stand Priscilla Presley, die langjährige Liebe 
und einzige Ehefrau von Elvis, lange Zeit im 
Schatten von Elvis’ überwältigender Strahl-
kraft. Doch dahinter verbirgt sich eine andere, 
private Geschichte, die zugleich ein Spiegel 
der kulturellen Verhältnisse ist – die Geschichte 
eines Mädchens, das in einer künstlichen 
Märchenwelt aufwächst und sich schließlich 
ihrer ganz realen persönlichen Sehnsüchte 
und der Vielschichtigkeit und Komplexität von 
Macht bewußt wird. Aus der Sicht von Priscilla 
erzählt Sofia Coppola („Marie Antoinette“) in 
diesem bewegenden und hinreißend detail-
reichen Film über Liebe, Fantasie und Ruhm 
von Elvis’ und Priscillas langer Beziehung und 
äußerst turbulenter Ehe.

Nachdem seine Mutter bei einem Luftangriff 
im zweiten Weltkrieg umgekommen ist, muß 
der elfjährige Mahito Tokio verlassen. Er zieht 
zu seinem Vater und dessen neuer Frau in ein 
altes Herrenhaus, das sich auf einem riesigen 
Landgut befindet. Isoliert von der Welt, beginnt 
Mahito, die verzauberten Landschaften, die 
sein neues Zuhause umgeben, zu erforschen 
und begegnet einem mysteriösen Graureiher, 
der hartnäckig an seiner Seite bleibt. Nach 
und nach wird der Reiher zu seinem Führer 
und hilft ihm, die Welt um ihn herum besser 
zu verstehen und die Geheimnisse des Lebens 
zu lüften. „Der Junge und der Reiher“ ist ein 
besonders kostbares Geschenk und möglicher-
weise der letzte Film des Meisterregisseurs 
Hayao Miyazaki, der sich visuell und erzähle-
risch auf dem Höhepunkt seines Könnens zeigt.

USA 2023. 142 Min. Regie: Yorgos Lanthimos. Buch: Tom 
McNamara. Darsteller: Emma Stone, Willem Dafoe, Hanna 
Schygulla, Jerrod Carmichael, Mark Ruffalo, Kathryn Hunter.

Bella wurde von Dr. Godwin Baxter wieder 
zum Leben erweckt, ist aber geistig auf 
dem Niveau eines Kindes. Erst langsam 
entwickelt sie sich – hin zu einer jungen Frau 
mit eigenen Wünschen und Bedürfnissen, 
die nicht länger die Gefangene des Mannes 
sein will, den sie nur „God“ nennt und der 
ihr auch einen Mann ausgesucht hat, mit 
dem sie ihm niemals entkommen kann. So 
nutzt sie die Chance, God mit einem anderen 
Mann zu verlassen und sich zu entfalten. Als 
eine Frau, die unangepaßt ist und die eigene 
Lust nicht verheimlicht, sondern sie gera-
dezu zelebriert. Yorgos Lanthimos‘ neuer 
Film ist wie eine märchenhafte Version 
des Theaters. Die Geschichte ist opulent, 
verspielt, eigensinnig, herausfordernd. Die 
Bilder – jenseits von dieser Welt!

I/CH/Pl/F 2023. 100 Min. R,B: Roman Polanski. B: Ewa 
Piaskowska, Jerzy Skolimowski. D: Oliver Masucci, Mickey 
Rourke, John Cleese, Fanny Ardent, Bronwyn James u.a.

D/Iran 2023. 101 Min. R,B: Behrooz Karamizade. K: Ashkan 
Ashkani. M: Saba Alizadeh, John Gürtler, Jan Miserre D: 
Hamid Reza Abbasi, Sadaf Asgari, Pantea Panahiha

USA 2023. 113 Min. R: Miri Navasky, Karen O‘Connor, Maeve 
O‘Boyle. B: Greg Sarris. D: Joan Baez, Mimi Farina, Bob Dylan, 
David Harris, Pauline Baez, Michael Moore u.a.

The Palace Leere Netze Joan Baez - I am a noise

In den Schweizer Alpen, inmitten eines 
verschneiten Tals, steht ein imposantes 
Bauwerk mit märchenhafter Atmosphäre. 
Es ist das Palace Hotel, in dem sich jedes 
Jahr eine illustre Schar reicher, verwöhnter 
und lasterhafter Gäste einfindet, um den 
Jahreswechsel zu feiern. Auch in der Silve-
sternacht des Jahres 1999 kommen sie aus 
aller Welt zusammen, um gemeinsam das 
Ende eines Jahrtausends einzuläuten. Doch 
die Party in der luxuriösen Residenz nimmt 
eine unerwartete Wendung. Altmeister und 
Oscar-Preisträger Roman Polanski läßt sein 
hochrangiges Ensemble von Mickey Rourke 
über Fanny Ardant, Oliver Masucci bis hin 
zu Milan Peschel und John Cleese in dieser 
turbulenten Komödie so manch eine Überra-
schung erleben.

Amir und Narges träumen davon, ein 
gemeinsames Leben aufzubauen, doch als 
Amir seinen Job verliert, rückt eine Heirat 
in weite Ferne – zu hoch ist der Brautpreis, 
den die iranischen Traditionen von ihm 
verlangen. In der Hoffnung, die Klassenun-
terschiede mit harter Arbeit überwinden zu 
können, heuert Amir bei einer ländlichen 
Fischerei an und verstrickt sich dort in krimi-
nelle Machenschaften illegaler Kaviar-Wil-
derei. Zunehmend gerät Amir in einen Sog, 
der auch die Beziehung zu Narges gefährdet. 
Schließlich muß er entscheiden, ob er sich 
aufgibt oder einen Neuanfang wagt. 
Mit seinem visuell beeindruckenden Debüt-
film zeichnet Regisseur Behrooz Karamizade 
ein eindringliches Porträt der jungen Gene-
ration im Iran.

Seit mehr als 60 Jahren ist Joan Baez eine der 
bekanntesten Stimmen der populären Kultur, 
hat mit ihren Liedern, aber auch ihrer aufrech-
ten, kämpferischen Haltung Generationen von 
Menschen auf der ganzen Welt beeinflußt. 
Nun blickt die wichtigste amerikanische Folks-
ängerin zurück auf ihre Karriere und ihr Leben: 
von ihren lebenslangen emotionalen Proble-
men, über ihr Engagement in der Bürger-
rechtsbewegung mit Martin Luther King, bis 
hin zu der schmerzlichen Beziehung mit dem 
jungen Bob Dylan. In offenen, ungeschminkt 
ehrlichen Gesprächen, die ungeahnte Kämpfe 
und innere Dämonen zu Tage fördern, 
gewährt sie einen tiefen Blick in ihre Seele. 
Das Ergebnis ist ein filmisches Dokument von 
mitreißender Kraft, das einer außergewöhnli-
chen Frau ein würdiges Denkmal setzt.


